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Herzlich willkommen im
Max-Aicher-Stadion
Wir freuen uns alle Fans, Sponsoren und Fußball-begeisterten
wieder im Max-Aicher-Stadion begrüßen zu können. Zu den
Heimspielen in der Landesliga Südost und der A-Klasse 6 ein
herzliches Willkommen den Schiedsrichtergespannen der
Partien, den Mannschaften und den Fans.

Vielen herzlichen Dank an alle Fans & Unterstützer des ESV
Freilassing, die uns bei den Heimspielen begleiten und auch
heute wieder den Weg ins Max-Aicher-Stadion gefunden
haben. Teile Deine Eindrücke vom Spiel mit
#einmalesvimmeresv auf Facebook & Instagram.
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/
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Mein Verein. Mein Betrieb.
Meine Stadt.
Liebe Mitglieder, Trainer und Freunde des ESV Freilassing, wir
haben die Initiative „Partner der Ausbildung vom ESV Freilassing“
gestartet. Wir arbeiten mit Unternehmen im Umfeld von Freilassing,
bei denen wir uns sicher sind, dass Sie einen gemeinsamen Weg 
mit uns zum Wohle unserer Jugendlichen gehen. Durch diese
Partnerschaft profitieren beide Seiten:

Unsere Partner der Ausbildung unterstützen den Verein
finanziell, um so die sportliche Förderung unserer jungen Spieler
und Spielerinnen weiter voranzutreiben.
Wir vermitteln Kontakte zu unseren Ausbildungspartnern
Informationen über aktuelle Ausbildungsplätze, Praktika,
Schnuppertage und auch über Anstellungen für Erwachsene
findet ihr auf unserer Website und Stadionzeitung
Das Angebot richtet sich an alle unsere Aktiven, aber auch an
Eltern, Geschwister, Freunde und Bekannte
Unsere Partner bieten Möglichkeiten in vielen verschiedenen
Bereichen und für alle unterschiedlichen Schulbildungen.
Unsere Jugendmannschaften nehmen an Informations-
veranstaltungen bei den Ausbildungsbetrieben teil (Tag der
Ausbildung oder ähnliches)
Bei Bedarf sind wir gerne beim Bewerbungsprozess behilflich

Wir freuen uns, wenn Interessierte dieses Angebot wahrnehmen.
Bei Anfragen und Gesprächen mit unseren Partnern bitte auf unser
Ausbildungsprojekt hinweisen.

Ansprechpartner zum Projekt und zur Unterstützung sind:

Frau Claudia Gietl, Tel.: +49 176 22062703
E-Mail: marketing@esv-kicker.de



UNSEREUNSERE
ERSTE

ESV Freilassing
Landesliga Süd-Ost

Tabellenplatz
Punkte
Torverhältnis

15.
20
29:45



Infos zu jedem Funktionär:
www.esv-kicker.de/teams/erste



Infos zu jedem Spieler:
www.esv-kicker.de/teams/erste



Infos zu jedem Spieler:
www.esv-kicker.de/teams/erste



„So ein Sieg tut richtig gut“: Timo
Portenkirchner bringt Freilassing
zurück auf die Siegerstraße

Endlich, dürfte man sich im Lager des ESV Freilassing sagen. Nach
acht Partien ohne Sieg haben die Grenzstädter in der Fußball-
Landesliga Südost wieder einen Dreier eingefahren. Zum Mann des
Spiels beim 2:1 gegen den SV Nord München-Lerchenau avancierte
Goalgetter Timo Portenkirchner, der seine Farben mit den
Saisontoren 13 und 14 auf die Gewinnerstraße brachte, jedoch am
Ende mit der Ampelkarte vom Platz flog (90.+2). „So ein Sieg tut
richtig gut – vor allem gegen so einen starken Gegner“, betont der
wieder fitte Simon Schlosser.

Neben dem ESV-Kapitän kehrte auch Rodi Hussein nach Verletzungspause
zurück in die Startformation. Dafür waren die Hofer-Zwillinge Timo und
Niclas privat verhindert: Sie feierten den 80. Geburtstag ihres Opas in
Garmisch-Partenkirchen. Zudem fehlte bei den Freilassingern Moritz
Seybold rotgesperrt. In Durchgang eins entwickelte sich vor 250
Zuschauern ein hitziges Duell mit vielen Nickligkeiten – auch eine
Rudelbildung nach Foul von Schlosser an Yasir Sami am Mittelkreis war
dabei (19.). Optisch wirkten die Gäste gefälliger, ESV-Keeper Matej
Markovic hatte alle Hände voll zu zu tun und hechtete mehrfach vor seinem
Kasten hin und her.

BEIDE TEAMS HADERN MIT SCHIEDSRICHTERLEISTUNG
Sein Gegenüber Matthias Angermeir hatte da weitaus weniger zu tun,
musste jedoch in Minute 21 das erste Mal hinter sich greifen.
Portenkirchner bekam die Kugel 25 Meter vor dem Gäste-Gehäuse auf an
der linken Strafraumkante, schickte zwei Gegenspieler per
Körpertäuschung ins Leere, zog in den Sechzehner und schloss am
„Fünfer“ ins lange Eck ab (21.). Der Freilassinger Torjäger hätte aus exakt
gleicher Position nachlegen können, doch die Kugel ging vorbei (31.). Beide
Teams haderten mit der Leistung von Schiedsrichter Quirin Baumann (ESV
Mitterskirchen), der allein achtmal den gelben Karton bei den Gastgebern
zückte. „Es gab viele intensive Zweikämpfe, Chancen auf beiden Seiten und
Zuschauer, die voll dabei waren“, berichtet Schlosser.

Geschrieben von: Lukas Zehendner



Nach dem Seitenwechsel hatte Lerchenau die Chance aufs 1:1. Nach zu
leichtem ESV-Ballverlust im Mittelfeld konterten die Gäste schnell. Die
Aktion endete mit einer Hereingabe auf den eingewechselten Dominik
Besel, der die Kugel jedoch nicht ordentlich kontrollieren konnte und sie
aufs Tornetz hob (59.). Doch auch die Eisenbahner hätten nachlegen
können: Arber Tafilaj machte das Leder nach einem Münchner Freistoß
stark fest und schickte dann Portenkirchner über links. Der Torjäger setzte
sich durch und gab zum eingewechselten Artem Tsap in die Mitte, der ins
Eins-gegen-eins mit Angermeir ging. Der Freilassinger hatte das Auge für
den mitgelaufenen Markus Prechtl, der die halbleere „Bude“ vor sich hatte,
jedoch drüber schoss – da war mehr drin (63.). In der Folge schickte Prechtl
per Traumpass Schlosser, der frei vor Angermeir auftauchte und versuchte,
ihn ins kurze Eck zu überlisten. Der Keeper zeigte sich jedoch auf dem
Posten und parierte zur Ecke (70.).

Die fahrlässige Chancenverwertung rächte sich: Den wendigen Arbnor
Segashi, ständiger Unruheherd bei den Gästen, bekam Freilassing kaum in
den Griff. Sein 17-Meter-Abschluss schlug links im Eck ein – alles wieder
auf Anfang gestellt (73.). Doch die Eisenbahner schlugen postwendend
zurück: Markovic fand Tobias Schindler flach im Zentrum. Nach Aufdrehen
sah er sofort Schlosser mit einem kreativen Lauf über rechts und schickte
ihn. Der Kapitän ließ sich nicht lange bitten und bediente Portenkirchner
am Sechzehner. Eine Körpertäuschung später war er frei vor Angermair
und schob ein – 2:1 (77.).
In der Folge gab's etliche Ping-Pong-Situationen im Strafraum vor Markovic,
bei denen der Ball wild hin und her flog – irgendwie bekamen dies
Abwehrchef Georg Wieser und Co. wegverteidigt. „Am Ende wars ein
verdienter Sieg. Wir haben alles reingeworfen und uns endlich mal wieder
belohnt“, sagt Schlosser.
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ESV Freilassing im letzten Drittel nicht
zwingend genug – 1:2 bei Aufsteiger
SV Planegg-Krailling
Geschrieben von: Lukas Zehendner 

Bittere Pille für den ESV Freilassing: Die Grenzstädter konnten den
Heimdreier gegen den SV Nord München-Lerchenau nicht veredeln.
Das Team von „Co“ Thomas Unterhuber und Torwarttrainer Stefan
Schönberger, die den privat verhinderten Goran Roksandic an der
Seitenlinie vertraten, zog beim SV Planegg-Krailling mit 1:2 den
Kürzeren.

Ohne den gesperrten Timo Portenkirchner sowie die verletzten Tim
Bageritz, Molos Bajgora und Tobias Frisch gings für die Eisenbahner vor
100 Zuschauern im Georg-Heide-Stadion zur Sache.
Unterhuber/Schönberger mussten auch auf der Torhüterposition
umstellen, da sich Matej Markovic am Hüftbeuger verletzte. Dadurch
feierte Eric Wille, der bereits zweimal in der „Zweiten“ zum Einsatz kam,
sein Landesliga-Debüt. Von Keeper zu Keeper attestierte Unterhuber Wille
eine solide Leistung. „Seine Stärke ist die Kommunikation. Er hat sehr gut
gehalten und war bei den Toren machtlos.“

In den ersten 45 Minuten verbuchte Freilassing zwar mehr Ballbesitz,
zwingende Chancen blieben auf beiden Seiten jedoch eher Mangelware.
„Uns hat so ein bisschen die Kreativität gefehlt“, betont Unterhuber, dessen
Elf gleich nach dem Seitenwechsel die kalte Dusche kassierte. Die
Gastgeber kombinierten sich gut an der Grundlinie durch, ehe die Kugel im
Rückraum landete, wo sie Plator Doqaj flach ins linke Eck bugsierte – 50
Sekunden waren da gerade mal auf der Uhr. „Das hat uns natürlich hart
getroffen. Doch wir sind wieder gut zurückgekommen und haben mehr Zug
zum Tor entwickelt als noch in der ersten Halbzeit“, berichtet Unterhuber.
Allerdings konnte der ESV seine Chancen nicht in Tore ummünzen.



In Minute 67 folgte der nächste Nackenschlag: Tobias Schindler rutschte
aus, Stürmer Fatjon Celani bedankte sich, lief allein auf Wille zu und schob
ein. Doch auch diese Watschn steckte Freilassing weg und kombinierte
sich nach vorn, war jedoch im letzten Drittel nicht zwingend genug. Dann
klingelte es doch noch im Planegger Kasten: Eine Flanke von Timo Hofer
rutschte Keeper Marijan Krasnic durch die Finger (90.+4). Der
Anschlusstreffer fiel jedoch zu spät. „Ärgerlich und bitter. Doch es hilft
nichts. Momentan fehlt uns das Quäntchen Glück – auch in den 50:50-
Duellen“, so Unterhuber.



0:3-Niederlage im Inn/Salzach-Duell
gegen TSV Kastl
Geschrieben von: PNP

Der TSV Kastl legte im Inn/Salzach-Duell der Fußball-Landesliga
Südost erst nach einer Stunde mit dem Toreschießen los, feierte aber
dann aufgrund der stärkeren zweiten Halbzeit einen ebenso
verdienten wie wichtigen 3:0-Sieg. Damit wurde der bis dato
punktgleiche Rivale in der Tabelle distanziert.

Vor 250 Zuschauern starteten beide Mannschaften verhalten in die
Rückrunde. In der 4. Minute setzte nach einer Flanke Timo Portenkirchner
die erste Duftmarke, aber der Kopfball flog über den Kasten von TSV-
Keeper Korbinian Frank. Auf der Gegenseite hatte auch Kapitän Dominik
Grothe bei einem Versuch aus gut 25 Metern sein Visier nicht richtig
eingestellt (14.). Viel Stückwerk und wenig Ertrag – so lautete das Fazit
nach der ersten Viertelstunde. Die Partie wurde äußerst verbissen geführt,
zahlreiche Unterbrechungen prägten das Geschehen.

Kastl notierte in der Folge leichte optische Vorteile, hatte aber Glück, dass
der Gegner in der 31. Minute nur den Pfosten traf. Das Duell blieb hitzig
und bot viele Zweikämpfe. Die Hausherren agierten aber etwas
zielstrebiger, die Freilassinger zu zaghaft. Kurz vor der Pause prüfte
Dominik Krein den TSV-Torhüter, der die Kugel über die Latte lenkte
(43.).Die erste Szene nach der Halbzeit gehörte ebenfalls den
Grenzstädtern: Arber Tafilaj setzte einen ansatzlosen Schuss knapp neben
den Posten (50.). Jetzt entwickelte sein Team mehr Druck, die Mannen von
Trainer Martin Göppinger mussten sich dagegen stemmen. Frank klärte in
letzter Not gegen Georg Wieser, der seinen Kopfball aus fünf Metern gut
platzierte (51.). Jetzt war mehr Pfeffer in dem Duell. Nach einem weiten
Pass von Manuel Kellermann ließ Timo Oberreiter seinen Gegenspieler
stehen, aber ESV-Schlussmann Eric Wille war zur Stelle (58.).

Zwei Minuten später klappte es und wieder stand Oberreiter im
Mittelpunkt: Nach einem Durcheinander im Strafraum der Gäste beförderte
der 22-Jährige das Leder über die Linie. 



Nun wurde es hektischer. Dann schafften die Göppinger-Schützlinge, die
jetzt deutlich mehr investierten, die Vorentscheidung (73.): Nach einem
genialen Flankenball von Kellermann war Oberreiter mit seinem fünften
Saisontreffer zur Stelle. Endgültig war der siebte Dreier unter Dach und
Fach, als Samuel Stutz noch einer Ecke hochstieg und die Kugel zum 3:0
einnickte (83.).

Foto: Zucker  
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Gelungener Vorgeschmack auf die
große 100 Jahr Feier:
Geschrieben von: Andrea Schenk

ESV Freilassing feiert spektakuläres 95-jähriges Jubiläum im Max-
Aicher-Stadion Freilassing.
 
Der Eisenbahner-Sportverein ESV Freilassing hat im September ein
beeindruckendes Jubiläumsfest gefeiert. Anlässlich des 95-jährigen
Bestehens verwandelte sich das Max-Aicher-Stadion in eine lebendige
Sport- und Festmeile. Für die Verantwortlichen war die rundum gelungene
Veranstaltung gleichzeitig ein erfolgreicher Probelauf für die ganz große
100-Jahr-Feier, die im Jahr 2031 ansteht. Das Fest machte vor allem eines
deutlich: Der ESV ist eine große, lebendige Familie, in der vor allem der
Nachwuchs eine tragende Rolle spielt.

Der offizielle Startschuss fiel mit einem farbenfrohen Höhepunkt: Begleitet
von den traditionellen Klängen der Stadtkapelle Freilassing zogen alle
Abteilungen des Vereins gemeinsam ins Stadion ein – ein buntes Bild, das
die enorme Vielfalt und den starken Zusammenhalt des ESV unterstrich.
Besonders schön zu sehen war dabei die riesige Anzahl an Kindern und
Jugendlichen, die stolz die Vereinsfarben präsentierten und zeigten, wie
jung und dynamisch der Traditionsverein aufgestellt ist.

In seiner Eröffnungsrede lobte der Freilassinger Bürgermeister Markus
Hiebl, der auch als Schirmherr fungierte, das herausragende Engagement
des Vereins für die Region und die exzellente Jugendarbeit. Er betonte wie
wichtig es in dieser Zeit ist, Menschen zu haben, die sich im Ehrenamt mit
viel Motivation engagieren. Ebenso die Werte des ESV und dessen
Vereinsarbeit. Werte wie Respekt, Anstand, Ehrlichkeit – der Wettkampf wo
man mit Sieg und Niederlage lernt umzugehen.

Auch der 1. Vorsitzende des ESV Freilassing, Alex Gertzen, richtete
herzliche Worte an die Besucher und die zahlreichen geladenen Gäste.
Unter ihnen begrüßte er besonders den Ehrenvorsitzenden Manfred
Hartforstner, die Ehrenmitglieder Walter Schramm und Rudi Danninger,
Namensgeber des Stadions Max Aicher mit Gattin sowie mehrere
Stadträte, Sponsoren und Gönnern des Vereins.



Ein ganz besonderer Dank Gertzens galt den vielen ehrenamtlichen
Helfern, die durch wochenlange Vorbereitungen sowie den unermüdlichen
Einsatz beim Auf- und Abbau dieses Fest überhaupt erst möglich gemacht
hatten.
 
Sport zum Anfassen und große Kinderaugen
Im Anschluss präsentierten sich die Sparten von ihrer besten Seite:
Während die Abteilungen Fechten, Turnen, Handball, Fußball und
Taekwondo mit Vorführungen ihr Können demonstrierten, luden diverse
Mitmachstationen die Gäste ein, selbst aktiv zu werden. An den Fußball-
Mitmachstationen gaben sich dabei sogar die Spieler der 1. und 2.
Herrenmannschaft die Ehre und trainierten direkt mit dem begeisterten
Nachwuchs.
Besondere Highlights für die jüngeren Besucher waren neben der
Spielstraße ein abwechslungsreiches Kinderschminken, das riesige
Fußball-Dart der Volksbank Raiffeisenbank Obb. sowie eine
Buttonmaschine, an der sich die Kinder ihren eigenen Jubiläumsanstecker
als bleibende Erinnerung pressen konnten. Der familiäre Charakter des ESV
war in jedem Winkel des Stadions spürbar.
 
Regionale Kulinarik und Stadion-Klassiker
Auch kulinarisch blieb kein Wunsch offen. Die Verpflegung spiegelte die
tiefe Verwurzelung des Vereins in der Region wider: Die Metzgerei
Winklmair und die Bäckerei Stadler sorgten für beste Qualität auf den
Tellern. Der ESV selbst glänzte mit Waffeln und natürlich mit der weit über
die Stadtgrenzen hinaus bekannten ESV-Stadionbosna, die reißenden
Absatz fand.
 
Partystimmung mit „Six on Fire“
Nach einem Tag voller sportlicher Höhepunkte wechselte das Geschehen
am Abend in den Party-Modus über. Die Live-Band „Six on Fire“ übernahm
die Bühne und heizte dem Publikum im Max-Aicher-Stadion ordentlich ein.
Mit einer energiegeladenen Show und mitreißenden Hits sorgten die
Musiker für eine ausgelassene Stimmung, bei der bis in die Nacht
gemeinsam getanzt und gefeiert wurde.
 
Mit diesem rundum geglückten Fest hat der ESV Freilassing bewiesen,
dass er als große Vereinsfamilie bestens für die Zukunft aufgestellt ist. Die
Vorfreude auf das große Jubiläum in fünf Jahren ist bei Groß und Klein
riesengroß.
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SpVgg Unterhaching II

Tabellenplatz
Punkte
Torverhältnis

11.
23
38:39

Landesliga Süd-Ost

https://service.media.fussball.de/api/uimg/cont/-/ID/016PCABVOO000000VV0AG811VTE5EA5R/TYP/50/SZ/3
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JETZT IHREJETZT IHRE
WERBUNG

Wenden Sie sich an unsere Kontakte 
und werden Sie Unterstützer des 
ESV Freilassing.

+49 179 5413852+49 176 22062703

marketing@esv-kicker.de

Claudia 
Gietl

Hans
Gietl

Mathias
Häuslmann
+49 176 80700068





WHATSAPPWHATSAPP
FAN-KANAL

Wir haben für alle ESV-Fans einen WhatsApp-Kanal
eingerichtet, mit Infos über:

Updates zu neuen Artikeln und Aktionen

Infos und Bilder, sowie Möglichkeit
Fahrgemeinschaften zu organisieren

Fan-Artikel

Auswärtsspiele

Einfach QR-Code scannen 
und dabei sein.



Auch dieses Mal gab es zur Halbzeit unseres
Heimspiels wieder etwas zu gewinnen

Ein herzliches Dankeschön an unsere Sponsoren für die
Unterstützung sowie an alle Fans, die beim Gewinnspiel mitgemacht
haben. Wir freuen uns schon auf das nächste Heimspiel!

GEWINNGEWINN
SPIEL

Bei unserem Gewinnspiel gab es tolle Preise zu gewinnen: zwei Gutscheine für
jeweils zwei Hauptspeisen im Restaurant „SAMOS“ Griechische Grillküche in
Freilassing, einen Rucksack der Firma Moosleitner sowie einen Fjällräven-
Rucksack.

Über die beiden Gutscheine durften sich Christa Frisch und Gerald Habicht
freuen. Rudy Kreuzeder gewann den Moosleitner-Rucksack und Felix Krause
konnte sich über den Fjällräven-Rucksack freuen.
Unsere Glücksfeen Moritz, Luisa und Sophia zogen die glücklichen Gewinner.
Im Anschluss wurden die Preise von Claudia Gietl und Hias Häuslmann feierlich
überreicht.

Wir gratulieren allen Gewinnern ganz herzlich und bedanken uns bei allen
Sponsoren für die großzügige Unterstützung und die Bereitstellung der tollen
Gewinne!







UNSEREUNSERE
ZWEITE

ESV Freilassing II
A-Klasse 6

Tabellenplatz
Punkte
Torverhältnis

5.
19
25:21



Infos zu jedem Funktionär:
www.esv-kicker.de/teams/zweite



Infos zu jedem Spieler:
www.esv-kicker.de/teams/zweite



Infos zu jedem Spieler:
www.esv-kicker.de/teams/zweite





Fünfter Sieg in Folge! Freilassing U23
stürmt auf Rang Vier

Diese Mannschaft ist nicht mehr aufzuhalten! Die ESV Freilassing
U23 bezwingt den FC Reit im Winkl verdient mit 3:1 und feiert damit
den fünften Saisonsieg – ein Ergebnis, das die Formkurve
eindrucksvoll bestätigt. Mit nun 16 Punkten aus acht Spielen thront
Freilassing 2 auf einem starken vierten Tabellenplatz und mischt die
A-Klasse 6 mächtig auf.

SOLIDE ERSTE HALBZEIT – TSAP TRIFFT KURZ VOR DER PAUSE

Auf dem Freilassinger Rasen entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel, in
dem sich beide Teams zunächst wenig schenkten. Artem Tsap sah in der
30. Minute Gelb – ließ sich davon aber nicht beirren und erledigte kurz vor
dem Halbzeitpfiff das Wichtigste: In der 43. Minute traf er zur
hochverdienten 1:0-Pausenführung. Ein Tor zum richtigen Zeitpunkt, das
Freilassing mit breiter Brust in die Kabine schickte.

REIT IM WINKL GLEICHT AUS – DOCH FREILASSING ANTWORTET

Nach dem Seitenwechsel kamen die Gäste mit mehr Zug nach vorne und
belohnten sich in der 57. Minute: Stefan Mühlauer traf zum 1:1-Ausgleich.
Kurze Verschnaufpause in Freilassing – doch die Heimelf ließ sich nicht
schütteln. Finn Gorzel reagierte mit frischen Kräften, und die Reaktion ließ
nicht lange auf sich warten.

Quirin Kapferer machte in der 77. Minute alles klar und traf zum 2:1. Nur
fünf Minuten später setzte Moritz Seybold mit dem 3:1 den Schlusspunkt –
ein Tor, das den Heimsieg endgültig unter Dach und Fach brachte. In der
Schlussphase verwaltete Freilassing das Ergebnis souverän und ließ nichts
mehr anbrennen

Geschrieben von: Vorstand



BLICK AUF DIE TABELLE: RANG 4 – UND DIE SPITZE RÜCKT NÄHER

Mit 16 Punkten liegt Freilassing 2 nur noch einen Zähler hinter dem
drittplatzierten Ramsau/Berchtesgaden und vier hinter Spitzenreiter BSC
Surheim. Was zu Beginn der Saison noch unvorstellbar schien, nimmt
immer mehr Gestalt an: Diese Mannschaft spielt ganz oben mit!
Besonders stark: In den letzten sechs Spielen holte Freilassing 15 von 18
möglichen Punkten – eine Bilanz, die sich sehen lassen kann. Trainer Finn
Gorzel & Markus Unterhuber haben aus dem schwierigen Saisonstart eine
echte Erfolgsstory gemacht.



Die Zweite des ESV Freilassing konnte ihr überlegenes Spiel und ihre
Dutzenden Chancen nicht in Tore ummünzen – und verlor am Ende
unglücklich gegen die SG Ramsau/Berchtesgaden. Das Tor des Tages
bei Starkregen wie gleißendem Sonnenlicht gleichermaßen erzielte
Franz Piatke (45.) nach einem Konter. Die Gäste bleiben damit erstmal
A6-Dritter.

ERSTE HALBZEIT: UNGLÜCKLICHES GEGENTOR KURZ VOR DER
PAUSE
Freilassing stand kompakt und ließ die Gäste kaum zur Entfaltung kommen
– doch ausgerechnet in der letzten Minute der ersten Halbzeit schlug es
ein. Franz Piatke traf in der 45. Minute zum 0:1 und schickte
Ramsau/Berchtesgaden mit einer denkbar unglücklichen Führung in die
Pause. Ein Tor, das gegen den Spielverlauf fiel und die Freilassinger
sichtlich ärgerte.

ZWEITE HALBZEIT: FREILASSING DRÄNGT, RAMSAU HÄLT STAND
Finn Gorzel & Markus Unterhuber reagierten zur Pause mit einem
Dreifachwechsel und brachten frische Energie ins Spiel – Franz Mader,
Levin Auer und Maximilian Knosp kamen für Amel Omeradzic, Tim Gendel
und Niclas Hofer. Die Botschaft war klar: Man wollte sich heute daheim
nicht geschlagen geben. Und Freilassing kam besser ins Spiel, drängte auf
den Ausgleich und erarbeitete sich Chancen – doch
Ramsau/Berchtesgaden verteidigte leidenschaftlich und ließ nichts mehr
zu. Trotz weiterer Wechsel und anhaltenden Drucks bis in die
Schlussminuten blieb der Ausgleich aus.

EINORDNUNG: KEIN GRUND ZUR ERNÜCHTERUNG
Eine Niederlage im Topspiel gegen den aktuellen Tabellendritten – das ist
kein Rückschritt, sondern ein normaler Teil einer langen Saison. Freilassing
2 bleibt mit 16 Punkten auf Rang 5, hat aber gezeigt, dass man auf diesem
Niveau mithalten kann. Der Auftritt war solide, die Niederlage unglücklich –
und der Hunger auf Wiedergutmachung dürfte groß sein.

Geschrieben von: Vorstand

Freilassing U23 lässt dutzende Chancen
liegen – und verliert unglücklich gegen
Ramsau/Berchtesgaden





Der Freitagabend gehörte den Freilassingern. Die ESV Freilassing U23
gewann beim Tabellenelften SG Schönau 2 mit 4:2. Nach dem
Rückschlag im Topspiel gegen Ramsau/Berchtesgaden war das die
passende Antwort. Trainer Finn Gorzel & Markus Unterhuber durften
sich über eine Mannschaft freuen, die einen frühen Rückstand
wegsteckte und das Spiel mit einer starken Phase vor der Pause
drehte.

FRÜHER RÜCKSTAND – DOCH FREILASSING BLEIBT RUHIG
Der Abend begann unangenehm. Schon in der 3. Minute traf Daniel Maier
zur Schönauer Führung. Freilassing ließ sich davon nicht verunsichern und
fand Schritt für Schritt ins Spiel. Artem Tsap sah in der 15. Minute früh
Gelb, ließ sich davon aber nicht bremsen.

DREI TORE IN DREIZEHN MINUTEN – FREILASSING DREHT DIE
PARTIE
In der 29. Minute war es so weit: Quirin Kapferer glich nach Beck-Ecke zum
1:1 aus. Danach nahm der ESV Fahrt auf. Artem Tsap, der in dieser Saison
immer häufiger trifft, schnürte einen Doppelpack: In der 37. Minute erzielte
er das 1:2 nach Einwurf von Johann Mader und nur fünf Minuten später in
der 42. Minute das 1:3 nach Vorarbeit von Leo Beck. Die Gäste hatten die
Partie innerhalb von 13 Minuten gedreht.
Kurz vor der Pause kam noch ein Dämpfer. In der 44. Minute lenkte Kapitän
Philipp Huber den Ball nach Ecke per Kopf unglücklich ins eigene Tor und
verkürzte damit ungewollt auf 2:3. So ging es mit einem knappen Vorsprung
in die Kabine.

ZWEITE HALBZEIT: SCHÖNAU DRÜCKT, FREILASSING HÄLT
DAGEGEN
Nach dem Seitenwechsel brachte Finn Gorzel mit Rares Cozma frische
Kraft, später kamen Franz Mader, Laurent Zhujani und Maximilian Knosp.
Die Partie wurde zunehmend intensiv, und auf beiden Seiten gab es Gelbe
Karten. Schönau warf noch einmal alles nach vorne, doch Freilassing hielt
dagegen und ließ den Ausgleich nicht zu.

Geschrieben von: Vorstand

Flutlicht-Freitag mit Happy End –
Freilassing U23 gewinnt 2:4 auf dem
Kunstrasen in der Schönau



In der 89. Minute machte Rares Cozma schließlich alles klar. Der
eingewechselte Offensivmann verwandelte einen von Philip Huber stark
herausgeholten Elfmeter sicher zum 2:4-Endstand.

EINORDNUNG: AUSWÄRTSSIEG MIT FLUTLICHT-CHARAKTER
Es war ein Auswärtssieg, der Charakter zeigte: Rückstand gedreht,
Rückschlag vor der Pause weggesteckt und kurz vor Schluss den Deckel
draufgemacht.
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Stürmischer Auswärtssieg in Übersee – und ein schöner Lohn für eine tolle
Vorrunde! 

Was für ein Sonntagvormittag! Bei Sturm und heftigen Windböen musste
unsere D1 beim Auswärtsspiel gegen die sehr gute SG Übersee-Grassau
noch einmal alles geben. Und das war diesmal wirklich keine leichte
Aufgabe!

Spielerisch erwischten unsere Jungs nicht ihren besten Tag. Nach einem
0:1-Rückstand, ein aberkanntes Tor und einem verschossenen Elfmeter sah
es zwischenzeitlich auch nicht unbedingt nach einem erfolgreichen
Vormittag aus. Doch die Mannschaftbewies Moral, kämpfte sich zurück
und konnte am Ende einen hart erarbeiteten 3:2-Auswärtssieg feiern.
Mit nun fünf Punkten Vorsprung und nur noch einem ausstehenden Spiel
steht damit fest: Unsere D1 ist Winter-Kreisligameister 2026! 

Ein schöner Erfolg für unsere Jungs, die sich diesen ersten Platz mit viel
Trainingsfleiß, Zusammenhalt und einer tollen Einstellung erarbeitet haben.
Natürlich wissen wir auch, dass nicht immer alles perfekt läuft und noch
einiges an Arbeit vor uns liegt. Gerade mit Blick auf die anspruchsvolle
Bezirksoberliga-Aufstiegsrunde im Frühjahr warten noch spannende
Herausforderungen auf uns. Aber jetzt dürfen sich die Jungs erst einmal
über das Erreichte freuen!

Die Meisterfeier fiel übrigens etwas ungewöhnlich aus: Statt einer großen
Jubelrunde auf dem Platz ging es angesichts der heftigen Windböen lieber
schnell in die Kabine. Dort wurde dann mit Muffins und unserem ESV-Lied
ordentlich gefeiert. 

Herzlichen Glückwunsch an unsere gesamte D1! Wir freuen uns riesig mit
euch und sind stolz auf eure Entwicklung! 
Und ein herzliches Dankeschön an alle Eltern und Unterstützer, die unsere
Mannschaft Woche für Woche begleiten! 

Geschrieben von: Jugendleitung

ESV-D1 ist Winter-Kreisligameister
2026!



Draußen wird’s kalt – im Badylon rollt der Ball! Der ESV Freilassing lädt zum
Wintercup ein und freut sich auf drei Hallenturniere voller Spielfreude, fairer
Zweikämpfe und begeisterter Nachwuchskicker.

Mit viel Herzblut engagieren sich unsere Trainer und Helfer für den
Jugendfußball. Diese Begeisterung möchten wir mit euch teilen: bei einem
schönen Fußballtag mit guter Stimmung auf dem Spielfeld und auf der
Tribüne. Für das leibliche Wohl ist natürlich ebenfalls gesorgt – und jeder
Spieler darf sich über eine Medaille freuen!

Unsere Turniere im Überblick:
29. November, 10 Uhr: E-Jugend · Jahrgang 2017
19. Dezember, 9 Uhr: F-Jugend · Jahrgang 2018
19. Dezember, 15 Uhr: F-Jugend · Jahrgang 2019

Gespielt wird im Badylon Freilassing, Aumühlweg 9. Die Startgebühr
beträgt 40 Euro pro Mannschaft. Alle Ansprechpartner und weitere
Informationen findet ihr auf dem Plakat.

Ihr wollt mit eurem Team dabei sein? Dann meldet euch bei uns – wir
freuen uns auf euch und auf viele schöne Fußballmomente beim ESV-
Wintercup!

Geschrieben von: Jugendleitung

Kleine Kicker, große Spielfreude: ESV-
Wintercup 2026









Der ESV Freilassing ist ein gemeinnütziger Mehrspartensportverein. Unser Ziel ist die
Förderung des Sports, der Jugend, der Bildung, der Gesundheit und des ehrenamtlichen
Engagements. Darüber hinaus fühlen wir uns dem allgemeinen Wohlbefinden aller
unserer Mitglieder verpflichtet. Wir bieten in diesem Sinne ein breitgefächertes Angebot
zu fairen Mitgliedsbeiträgen. Zudem legen wir großen Wert auf soziales Miteinander im
Verein. Das soziale Miteinander bedingt, das jedes Mitglied und jeder Partner des ESV
für Werte wie Respekt und Anstand, Ehrlichkeit, Transparenz und Verlässlichkeit steht.

Wir folgen dem Leitspruch „Tradition verbindet Moderne“. Unsere Vereinsgeschichte ist
Grundlage der kontinuierlichen Veränderungsprozesse. Wir übernehmen als Verein
Verantwortung für das Gemeinwesen vor Ort. Wir sind kooperationsbereit und erbringen
unsere Leistungen sozialverträglich.

Bildung im und durch den Sport sowie darüber hinaus ist unsere Kernkompetenz. Wir
verstehen uns als engagierter Partner im lokalen Netzwerk. Neben der fachlichen und
überfachlichen Jugendarbeit im Verein ist die Kooperation mit Schulen und
Unternehmen daher ein wichtiges Feld unseres Einsatzes.

Freiwilliges Engagement ist unsere Basis, ohne die wir nicht existieren können. Wir
pflegen und fördern die Kultur des Ehrenamtes und wissen auch um die positiven
persönlichen Effekte für die Engagierten selbst.

Unsere Entscheidungsstrukturen basieren auf demokratischer Grundlage.
Verantwortungsvoller Umgang mit übertragenen Kompetenzen schließt eine individuelle
Risikoabwägung nicht aus. Kritik ist erwünscht, wenn sie konstruktiv geäußert wird. Sie
ist Zeichen des Mitgestaltens und der Verbundenheit mit dem Verein.

Wir sehen die Verbindungen und Zusammenarbeit zwischen Sport und Wirtschaft. Ohne
nachhaltiges, betriebswirtschaftlich fundiertes Finanzmanagement kann unser Verein
nicht existieren. Wir gehen verantwortungsvoll mit dem Vereinsvermögen um.

Unser Max-Aicher-Stadion und das städtisch genutzte Sport- und Freizeitzentrum
Badylon sind unsere Heimat und Zentrum des Vereins. Das Stadion soll im Rahmen
eines nachhaltigen Nutzungskonzeptes und im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten
kontinuierlich modernisiert und erhalten bleiben.

Unser Verein untergliedert sich in verschiedene gleichberechtigte Abteilungen und
Sportgruppen. Die sportlichen Entscheidungen treffen immer die Abteilungen selbst.
Die Vereinsführung übernimmt Verantwortung für Vereinsentwicklung, Organisation,
Finanzmanagement und Repräsentation des Gesamtvereins.

Wettkampf- und Leistungssport, Freizeit- und Breitensport sowie Fitness- und
Gesundheitssport sind in unserem Verein gleichberechtigt. Dennoch bekennen wir uns
als Solidargemeinschaft um erhöhten Förderbedarf des Leistungssports und
Nachwuchsbereiches aller Abteilungen.

Leitbild des ESV Freilassing



Florian Hinterstoißer

Privatkundenberater in Freilassing

VR Girokonten.

Für jeden Geschmack

das Richtige.

Konto-
wechsel-
Service
inklusive!

Girokonten, die zu Ihnen passen

Mit unserem VR KontoFinder finden Sie das Girokonto, das
genau zu Ihnen passt. Vier Kontomodelle sorgen dafür, dass
für jeden das Richtige dabei ist. Mit den dazugehörigen Karten
und digitalen Services wie dem Online-Banking oder der VR
BankingApp haben Sie Ihre Finanzen jederzeit im Griff. Jetzt
das passende Kontomodell finden: In der Filiale vor Ort oder
online unter www.vrbank-obb-so.de/kontofinder.

vrbank-obb-so.de
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